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das weite weite Rafzerfeld, sahen die neue Züricher,

straße, dachten dieß und jenes Gute vom Fürst Schwär-

zenberg durch dessen Herrschaft wir fuhren bedaur-

ten herzlich daß diese Gegenden so oft Feuer - und

Hagelgefahren ausstehen müssen, bewunderten ein schone«

Wirthshaus, einem Kloster zuständig, hörten den

Rheinfall von Ferne herdonnern und in Staubwolken

emporsteigen und kamen mit Gott und Welt

zufrieden um halb Sechsuhr zu Schafhausen ins Nacht-

quatier an.

Möchte doch wissen, ob dieses Recept auch

dem Frauenzimer die Grillen und Launen vertreiben kaii.

Die Fortsetzung künftig.

Nachrichten.

Es wird zum Verkauf angetragen und in Oenzigen

nächstens öffentlich versteigert werden hiesigem Hrn.

Gardi zwischen Nicderpipp und ermeldtcm Oenzigen

liegende so genannte HügiSmatt,welchem einer Ein-

hazung nebst Hmts, Scheuer, und Ställen fünf und

Zwanzig Jucharten des fettesten Grunds enthält.

Kauflustige mögen zum voraus das Eigentliche an

Ort und Stelle einsehen.

Es werden zum Verlehnen angetragen vier Zimmer

mit oder ohne Better und Küchengeschirr samt einem

Keller. 2», Berichtshaus zu erfragen.
»Etwas
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